
- 36 - 
 

Das Mitteilungsblatt erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats. 
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältigung, Vertrieb und für den Inhalt verantwortlich:  
O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch, Rektorin der Medizinische Universität Innsbruck, Innrain 52, A-6020 Innsbruck. 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

Medizinischen Universität  
Innsbruck 

 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 
Studienjahr 2014/2015 Ausgegeben am 19. November 2014 8. Stück 

30.  Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 UG 

31.  Bundes-Personalvertretungs-Wahl 2014: Kundmachung der Zeit und des Ortes 

32.  Bundes-Personalvertretungs-Wahl 2014: Kundmachung gemäß § 20 Abs 4 PVG 

33.  Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

34.  Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 



- 37 - 

 

30. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 UG 

Gemäß § 27 Abs 2 UG werden folgende Bevollmächtigungen erteilt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Projekt- 
laufzeit 

D-153000-012-016 BYL719: Buparlisib Ao. Univ.-Prof.in Dr.in 
Martina Kralinger 

31.05.2014 – 
31.12.2016 

D-153600-016-013 Seltene Krankheiten 2 Ass.-Prof. PD Dr. 
Andreas-Robert 
Janecke 

01.10.2014 – 
31.12.2015 

D-153110-019-011 B1: Cochlea Implant Guide mit robotisch ge-
führtem Laserpointer und Präzisionsnavigation 

Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Freysinger 

17.11.2014 – 
30.11.2017 

D-151900-015-024 Tumor Epilepsie + FYCOMPA Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Günter Stockhammer  

01.10.2014 – 
31.05.2016 

 
Bei bereits laufenden Projekten werden die Bevollmächtigungen geändert wie folgt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts 
Änderung der 
Bevollmächtigung 
für 

Projekt- 
laufzeit 

Begründung der 
Änderung 

D-110410-022-012 Analysis of chromatin 
modifying factor cooper-
ations in the regulation 
of stress response and 
immunity in Drosophila 
melanogaster 

Bakk.biol. Johanna 
Sebald MSc 

01.10.2013 – 
31.12.2014 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-152060-030-011 VAC Ass.-Prof. PD Dr. 
Matthias Zitt 

14.10.2013 – 
13.10.2015 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

31. Bundes-Personalvertretungs-Wahl 2014: Kundmachung der Zeit und des 
Ortes 

Kundmachung der Zeit und des Ortes der Personalvertretungswahl 2014: 
 

Zeit: Mittwoch 26. November 2014 und Donnerstag 27. November 2014 
jeweils von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
Ort: Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 

Verwaltungsbereich Wissenschaft und Forschung 
1010 Wien, Freyung 3, Veranstaltungsräume 

 
Wien, am 13. November 2014  
 
 

Für den Dienststellenwahlausschuss  
beim Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft  

Verwaltungsbereich Wissenschaft und Forschung  

Mag. Martin Thenmayer 
Vorsitzender 
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32. Bundes-Personalvertretungs-Wahl 2014: Kundmachung gemäß  
§ 20 Abs 4 PVG 

Kundmachung gemäß § 20 Abs 4 PVG: 
 
Der Zentralwahlausschuss beim Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft für 
die Bediensteten im Bereich der Angelegenheiten der Wissenschaft und Forschung, an den zugehö-
rigen nachgeordneten Dienststellen und an den wissenschaftlichen Anstalten, Bedienstete der Ämter 
der Universitäten (mit Ausnahme der Universitätslehrerinnen/Universitätslehrer) hat gemäß § 20 Abs 3 
des Bundes-Personalvertretungsgesetzes, BGBl. Nr. 133/1967, in der derzeit geltenden Fassung, folgende 
Wahlvorschläge für die Wahl des Zentralausschusses beim Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Wirtschaft, für die Bediensteten im Bereich der Angelegenheiten der Wissenschaft und Forschung, an 
den zugehörigen nachgeordneten Dienststellen und an den wissenschaftlichen Anstalten, Bedienstete der 
Ämter der Universitäten (mit Ausnahme der Universitätslehrerinnen/Universitätslehrer) zugelassen:  
 
 
1) Wählergruppe: FCG im ZA-WF Fraktion Christlicher Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter im 
Zentralausschuss-WF  
Kurzbezeichnung: FCG im ZA-WF  
 
Kandidatinnen und Kandidaten:  
1.  STROHMAIER Sandra, MBA MSc 25.08.1963  
2.  LURF Alfred, Mag. 20.10.1979  
3.  VONES Erwin 31.12.1961  
4.  WAIDRINGER Gabriele 22.11.1965  
5.  SCHNEIDER Kurt, Dr. 17.06.1954  
6.  TACHA Susanne 03.05.1962  
7.  SANDARA Brigitte, Dr. 21.06.1958  
8.  SEIDL Christian 05.09.1972  
9.  MÜLLER Angelika 24.05.1966  
10.  KOHLA Bernhard 12.05.1955  
11.  WISSLER Sandra 14.02.1970  
12.  SCHALLER Mathias 24.05.1975  
13.  HÖLLER Eva-Maria 01.11.1969  
14.  STICKSEL Günther 27.11.1954  
15.  ESTERWITSCH Hanne 23.01.1957  
16.  MAHRINGER Thomas 04.06.1968  
 
 
2) Wählergruppe: Liste Team PUNTUS – FSG und Parteiungebundene  
 
Kandidatinnen und Kandidaten:  
1.  PUNTUS Josefine 29.03.1962  
2.  NOWOTNY Armin 31.08.1967  
3.  SCHMALZL Ingrid 27.04.1957  
4.  LIPA Wolfgang, Dr. 18.12.1056  
5.  TRENKER-EL-TOUKHY Rosemarie 20.12.1971  
6.  RISTIC Markus 09.06.1964  
7.  SCHOTT Petra 21.10.1968  
8.  LIPP Manfred 07.06.1957  
9.  HOLZKNECHT Peter 27.03.1966  
10.  MÜLLER Alexandra 22.10.1975  
11.  BOLOVICH Anna 12.01.1963  
 
 



- 39 - 

 

3) Wählergruppe: Gewerkschaft Öffentlicher Dienst- Liste UVB – Unabhängige Vertretung der  
Bediensteten – Unabhängige GewerkschafterInnen  
 
Kandidatinnen und Kandidaten:  
1.  HESS Friedrich 03.01.1961  
2.  WINKLER Edith 16.09.1961  
3.  ALSCHER Manuela 18.04.1962  
4.  KRANZ Brigitte 03.03.1958  
5.  DOPPLER Elisabeth 06.12.1957  
6.  POLLAK Heidemarie 12.11.1962  
7.  TSCHERNE Franz 11.09.1959  
8.  GARTNER Gabriele 07.08.1970  
9.  KEPLINGER Maria 04.06.1963  
10.  SCHMID Martin 08.06.1970  
 
Wien, am 13. November 2014  
 
 

Für den Dienststellenwahlausschuss  
beim Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft  

Verwaltungsbereich Wissenschaft und Forschung  

Mag. Martin Thenmayer 
Vorsitzender 

33. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15169 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.01.2015 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
30.06.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Bewerber/Bewerberinnen mit 
einschlägiger Vorerfahrung in klinischer Neurologie und wissenschaftlichem Arbeiten werden bevorzugt. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15180 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Urologie, ab 01.01.2015 bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medi-
zinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Vorkenntnisse, urologische Vorkenntnisse, PhD-Studium. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15174 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie I, 
ab 01.01.2015 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 14.10.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: pädiatrische Vor-
erfahrung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1307,88 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15168 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3 (halbbeschäftigt), Sektion für Hygiene und Medizinische Mikro-
biologie, ab 15.02.2015 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. 
Erwünscht: Gesucht wird eine teamfähige, flexible, selbständige und engagierte Persönlichkeit mit Diplom 
und Promotion, welche über entsprechende Qualifikationen und Publikationen mit dem Schwerpunkt Immu-
nologie (dendritische Zellen und adaptive Immunität) verfügt. Experimentelle Erfahrungen hinsichtlich mole-
kularbiologischer Methoden (RNA/DNA-Präparation, Realtime-PCR, ELISA, Northern Blot) sowie zellbiolo-
gischer Methoden (Durchflusszytometrie und Zellkultursysteme mit Fokus auf mikrobielle Interaktionen) 
sowie einschlägige Lehrerfahrung im Bereich Medizinische Mikrobiologie sind erwünscht. Aufgabenbereich: 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1741,64 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15166 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3 (halbbeschäftigt), Sektion für Hygiene und Medizinische Mikro-
biologie, ab 15.02.2015 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. 
Erwünscht: Gesucht wird eine teamfähige, flexible, selbständige und engagierte Persönlichkeit mit Diplom 
und Promotion, welche über entsprechende Qualifikationen und Publikationen mit dem Schwerpunkt Expe-
rimentelle medizinische Mykologie verfügt. Experimentelle Erfahrungen hinsichtlich molekularbiologischer 
Methoden (RNA/DNA-Präparation, Realtime-PCR, ELISA) sowie zellbiologischer Methoden (Durchflusszy-
tometrie, EUCAST-Testungen, Hypoxie) sowie Expertise hinsichtlich Tiermodelle (Galleria) sowie einschlä-
gige Lehrerfahrung sind erwünscht. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1741,64 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: ausgewiesene Er-
fahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse an der interventionel-
len Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre mit großer Eigenver-
antwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Be-
reitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 10. Dezember 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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34. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15152 
IT-Administrator/in Netzwerk, IIIa, Abteilung für Informations-Kommunikations-Technologie, ab sofort. Vo-
raussetzungen: einschlägige Ausbildung und/oder mehrjährige Berufserfahrung. Erwünscht: hohe techni-
sche und soziale Kompetenz, sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort und Schrift, 
Führerschein B. Aufgabenbereich: 1st Level Support für den Bereich Netzwerk und Telefonie inkl. Entge-
gennahme von Störungsmeldungen und Erfassung im Ticketsystem, Fehlerdiagnose und -behebung bei 
Mobiltelefonen und Datenkarten, projektunterstützende Tätigkeiten, Inventarpflege in der CMDB und Erstel-
lung bzw. Vorbereitung von Dokumentationen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15159 
Sekretär/in, IIa, Servicecenter Communication, Public Relation & Media, ab sofort. Voraussetzungen: ein-
schlägige Ausbildung oder Berufserfahrung im Office Management. Erwünscht: einwandfreie Deutsch-
kenntnisse, fundierte EDV-Kenntnisse (Photoshop, Grafikprogramme), Englischkenntnisse, Kommunikati-
onsgeschick, Interesse am Veranstaltungsmanagement, Teamfähigkeit und Fähigkeit zum selbständigen 
Arbeiten. Aufgabenbereich: Veranstaltungsorganisation, Unterstützung des PR-Teams, sämtliche administ-
rative Bürotätigkeiten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14991 
IT-Anwendungstechniker/in Benutzer Support, IIIa, Abteilung für Informations-Kommunikations-
Technologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: gute 
Kenntnisse in MS Betriebssystemen (z.B. Windows, XP, WIN7, Server), Standardsoftware, wie MS Office 
2007/2010 Anwendungen und Outlook Grundkenntnisse im Bereich Netzwerk, Hardwarekenntnisse in den 
Bereichen Desktop, Notebook und Peripheriegeräte, sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch 
in Wort und Schrift, hohe technische und soziale Kompetenz, Führerschein B. Aufgabenbereich: 1st Level 
Support (Desk Side und Remote) für alle PC und Druckersysteme der Universität sowie Standardapplikatio-
nen, Installation und Netzwerkeinrichtung von Desktops, Notebooks, Printer und Peripheriegeräte, IMAC 
Support (Installieren, Umzug, Hinzufügen und Verändern von Hard- und Softwarekomponenten), Organisa-
tion oder selbständige Durchführung von Reparaturen an Desktops, Notebooks, Druckern und Peripherie-
geräten, Betreuung, Einweisung und Schulung der AnwenderInnen, Entgegennahme von Störungsmeldun-
gen, Erfassung und Dokumentation im Ticketsystem, Smart Hands bei Server und Network Devices, pro-
jektunterstützende Tätigkeiten, Inventarpflege in der CMDB und Erstellung, Vorbereitung von Dokumentati-
on und Reporting Non Standard Hard- und Software Testing. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-15036 
Referent/in, IIIa (Ersatzkraft), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, ab sofort auf die 
Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2016. 
Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: Kenntnisse in Projektma-
nagement, sehr gute EDV-Kenntnisse, curriculares Wissen über medizinische Studien, Teamfähigkeit sowie 
selbstständiges Arbeiten und Planen, belastbar und fleißig. Aufgabenbereich: studienrechtliche/r Referent/in 
für Umsetzung des IT-Gruppen- und Modulmanagements im Bereich der curricularen Lehre: Implementie-
rung und Ressourcenplanung des IT-Gruppen- und Modulmanagements unter Einbeziehung der techni-
schen und kaufmännischen Vorgaben, zentrale Schnittstelle zwischen den Bereichen Lehre – Lehrende – 
Ressourcen - studienrechtliche Vorgaben - IT-Abteilung, elektronische Administration von akademischen 
Abschlussarbeiten, elektronische Wartung aller Studienpläne, Definition und Gestaltung der Arbeitsabläufe 
im Verantwortungsbereich – Dokumentation, mitverantwortliche/r IT-Beauftragte/r für den Bereich Lehre und 
Studium, Durchführung interner Schulungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 10. Dezember 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- 
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


